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«tue ftorïe Dueiïe ber Shatfohle p Penufcen unb ba§
SBaffer üermittelft eineê 3Koiorä in bie £ö£)e p fc^affen.
®ie Sluäführung biefeS 2Ber£e§ ift allerbtngë, weit ein toeit»
öergtoeigteS Seitungënefc erforberlid^ ift, mit bebeutenben
Dpfern üerbnnben, bocft wirb bamit bie ©emeinbe für alle
Reiten retchltd) mit gutem Duellmaffer berfehen. Sei ber
ftetigen Paultchen ©ntroidinng unfereë Drteê ift eine folcpe
Sfnlage ein SBer! ber ÜRotiuenbigfeit geworben.

Sie (Sniwäfferuttfl ber Unterägeri'Siamenb (3ug) liegt
im (ßrojefte. Ingenieur Schüler, ©efretär be§ ft. gatttf^en
SaubepartementS, bat bezügliche platte entworfen unb einen
Sortrag barüber gehalten.

aSBafferberforgung Oberburen (Poggenburg). ®ie
SBafferoerforgungäfrage mtrb hier gegenwärtig lebhaft oenti*
Itert. SMe Soften bürfteu fid) auf etma 50,000 gr. p
ftehen fommen; baë 3teferboir allein ift p 14,000 g?r.

beranfbhlagt.

__
Sur Söatnung. 3Redjanifer tefcler in (Sargenen

(Schwitz), ber bter Sapre lang in fran^bfifdjen SDtenften in
Ponting nnb ÏRabagaëfar gemefen ift, ionnte burdj glüch
tiefte Snfaüe eigenmächtig fetnen Sienftbertrag um 1 gapr
abfürgen, inbem er foeben nach fgaufe juriiefgefehrt ift, ohne
gefragt p haben. ®r beîleibete gulefet einen SBad)tmetfter=
(Srab unb fcpilbert bie böfen Seiten, bie er buräjgemacht hat.
3ti feinem fftegimenie feien 800 Schwerer gemefen, aber
tochl bie menigften babon merben prüeftehren. @r jap ge=

nug berftummeîte unb gebierteilte ßetdjen gefallener Sa=
meraben. @r felbft fei als unerfahrener nnb in ber fran«
göftfehen Sprache unfunbiger SFlechanifer bor oier Sahren
nach Spon glommen. £>b er Sïrbeit fudpe? fragte ihn
einer. Sa. ®ui, ïommen Sie mit mir in jenes §auë, ba

gibt e§ Arbeit. @r oertraute unb ging hi", mufste etroaS

unterfcprei&en unb jept fleibete mau ihn ein unb er mar
gfrerabenlegionür. ©o mirb e§ fepon manchem Unerfahrenen

ergangen fein. „Pen Sefjler erroifcheu fie nicht mehr",
jagte er.

Der Jîram - |ür Die frans.
SMttgeu.

371. Stuf Welcpe Strt unb SBeife !ann man am billigten
unb swedmäjjigften eine eteftrifepe Beleuchtung Bon cirfa 12 ©tüp»
latnpen einrichten, Bei eigener eteftrifeper Kraft mit einer Spannung
Bon 250 Volt??

378. SBer liefert gewöhnliche (Rotlbapnfcpienen, ca. 80 Ifb. SR.,

5 mm hoch, 24 mm Kopf» unb 50 mm gufjbreite, intt. Safcpen

unb Belsen unb ©eptenennäget? Stngebot per lauf. SReter an ba?

©ägemerf in 8a §eutte bei Biet.
373. (Sine mit allen SBerfseugmafcpinen auf« äufjerfte ein.

gerichtete SRaftpinenfabrif märe in ber Sage, noch einige SRaffen».

artifet übernehmen p tonnen, fei e? in £obterei, ®reperei, grat?«
ober ©tanjarbeiten. SBer tonnte folcpe überqeben fßromptefte
unb fchöne Slrbeit garantiert. Offerten unter Str. 373 beförbert bie

©rpebition.
374. SBer liefert ju Varquet-Xafein pgefcpnitteneS Stuft«

baumpols ober fotepe? in Brettern
375. SBer fennt ein gute? Buch über bte Konfiruftton fog.

„geftriefter" häufer, womöglich auch mit Koftenöerecpnungen?.

376. SBo finb gans faubere, möglicpft aftlofe (Rottannen«

Saben non 36, 45 unb 60 mm Side maggonmeife erhältlich

377. 38er mürbe fiep bamit befaffe'n, golbene unb filberne

granfen, ©terne tc., Starnberger Slrtifel, beren ©ianj unb garbe
ermattet ift, roieber neu aufjufrifdjen

378. SBelcpe girma liefert Befcpläge fur ©laSjaloupen naep

SDtap für SBagenfenfter
379. ' SBelcpe girma liefert fofort ©rabfietntafeht au? metfjem

SRarraor mit ©eprift, fertig gearbeitet naep ©cpablone, unb ju
tnelcpen Streifen? „,380. ©rpätt man auep ©rabfteinpolttur, gibt e? uberpaupt

^'"P
381. SBer liefert pgefcpnitteneä Bucpenpots für Xifcpfüpe

(Sänge 75 cm, ®ide 6 unb 7 cm), bei jeweiliger Slbnapme Bon

minbeften§ 2000 ©tüd Offerten an §. SSietenpolj, meep. ®recpä.

^"''383!^©"iftfert'fn'ber ©eproeij eine gabrif, wel^e ©trapen«

tafeln au3 gint erftellt? Ober roelcpe auülänbtfcpe gabnt btefer

©pejialitat Bat in ber Scproeij ipre Vertretung?

383. SBelcpe gabrif erftellt SngjaIoufie«Säben, garantiert
miberftanbäfäpig gegen Jpagelfieine?

384. SBer liefert unb erftellt billig Heinere S8aren«21ufpge
in ein SRagasin mit einer ®ragtraft Bon 150—250 Sïg.?

385. (Spifiiert ein ga<p6ucp über ©rjeugung Bon fjBarquet-
böben

386. SBürbe jemanb bie ©üte paben, mitjuteilen, ob eine
©atterfäge ober eine Sfanbfäge billiger, eoent. oorteilpafter Wäre
für eine ©ägeeinrieptung für ©tämme bis auf 9 m Sänge? SBte
Biele fjtferbeträfte würbe eine foldje ©inriiptung gebrauchen unb
wäre oielletcpt eleltrifcpe Kraft anwenbbar? gür allfällige SluSfunft
jum Boraus beften ®anf.

387. SBer liefert eine Vartie fepöne Stupbaumbretter
388. SBer fann in gropen öuantitäten bie herftellung eineë

StrtitelS Ü6ernepmen, welcher jum gaepe ber SRufitbofen» unb SBanb«
upren>©epäufe gepört? Vottofpefen werben reept gerne nergütet.

fUntttiOflen.
Stuf grage 305. SJleffingftangen unb «Knöpfe, auep ©tangen«

palter, liefert bei qröperer Slbnapme biüigft St. ©enner in SRicpterä«
Weit unb ®paltoeil.

Stuf grage 319. gaprbare SRoftereien baut SB. ©ennpaufer,
meep. SSerFftätte, Sticbterëmeil.

Stuf grage 389. Sletreffenb Sieferung foleper gäp^en wünfepe
mit grdgefteUer in Unierpanblung ju treten. ®om. Kennel, me^.
Küferei, Ober«Strip.

Stuf grage 333. ®annene ©täbe für ©cputtanbfartert liefert
at§ ©pejialität für ben ©pport bie SRecp. §otjwarenfabri! ©ipt«
Brugg.

Stuf grage 334. S3in Steferant B'on gewünfepten SRBbetn
unb möcpte mich beftenâ empfeplen. St. Kaufmann, tur ©äge,
SBengi-Stugft a. 2tlbi§.

Stuf grage 335. Sjärima Verbtenbfteine, gewintert unb falpeter«
frei, liefert in reiebfter Stuäwapl gof. gungbtut, Baumaterialien
engro§, in jjüriep V, ®ufoutftr. 73.

Stuf grage 336. ©in Slrtitet, ber niept ©egenftanb eineâ
fepweijer. f)5atente§ ift ober niept ben f^wei^er. SRufterf^up geniept,
fann in ber ©cpweij naepgebitbet werben. ®er beutfebe ©ebrauepg«
mufterfepup pat in ber ©cbweij gar feine SBirfung. SBenn e8 niept
febon ju fpät ift, müffen ©ie ein fepweijer. patent nepmen. Koften«
lofe Stuâfunft in Vatentfacpen erteilt ben Stbonnenten. biefeS Blattet
Patentanwalt ©ranbpierre in Bern.

Stuf grage 337. SBenben ©ie fiep geft. an gean fRuppti,
Brugg.

Stuf grage 343. SBattenmafipinen unb ©pinnermafepinen
aller Strt liefert SRafcpinenfabrif normal? gop. gat. fRieter, ®öp«
SBintertpur.

Stuf grage 345. llnterjeidmeter lieh fürjticp burd) §errn
Vftuger«Kobi in Jorgen einen Vpierfteinboben legen, ber ipn in
popem SRafee befriebigt; berfelbe fiept fepr fauber au? unb an
beffen ©otibität ift faitnt ju ^weifetn; e? garantiert übrigen? ber
gabrifant, ber bie Slrbeit Ifetbft leitet unb à fond ju oetftepen
febeint, hiefür meprere gapre. SBeitere Slu?funft ftept ;;gerne jur
Verfügung, auch fann ber Bobett jeberjeit befieptigt merben. V-
genäer«Bloefcp, Bern.

Stuf grage 350. ®raptgemebe, ®raptgeflecpte unb SIRetall«

brapttuep in ©ifen, rop, nerjinnt unb nerjinft, fomie in SReffing«,
Kupfer« unb Bronjebrapt liefert nacb jeber Slngabe, in alten SRafcpen«
weiten unb ®raptbiden ©ottfrieb Bopp, ®raptgemebe«, Siebe» unb
®raptwarenfabrifation, ©cpaffpaufen unb Kaltau.

Stuf grage 353. ©iplbieten unb ©teine mit ©intage Bon
•hotjbrep« unb §obelfpänen, auep Bon .holjmotte, finb in ber Schweis
patentiert unb bürfen opne Einwilligung ber (Patentinhaber Keller
u. ©ie. in 3it9 nicht pergeftellt werben.

Stuf grage 355- ©in gans oorsügltcp bemäprte? SRofifcpup»
mittet oerfauft Stttreb SBinterpalter, j. SReerpferb, ©t. ©allen.

Stuf grage 355. ©in oorsüglicpe? Dtofifcpu|mitteI sum ©in»
fetten oon pol. SBerfseug :c. liefern btHigft SBanner u. ®o., Jorgen.

Stuf grage 355. SBenben ©ie fiep geft. an gof. 33p&, gabri«
fant, §orw b. Susern.

Stuf grage 355. ®a? befte SRofif^upmittet fabriziert unb
liefert in Vrobebücpfen à 1 Kilo s« gr. 3. —, größere Besüge be»

beutenb billiger St. SBüfcper, meep. SBerfftätte, geuertpaten.
Stuf grage 356. gugefepnittene §otswaren in Xannen«, Bucpen»

unb ©iepenpots liefern su biüigften greifen ©ebr. ®ersog, ©äge»
werf unb §otjpanblung, ®emmert?paufen bet SRomatt?porn.

Stuf grage 357. hätte eine teiepte, gutgepenbe, faft noep

neue Banbfäge sum Xreten sn oerfaufen. ©ottl. §ocputi, Küfer,
SReitnau (Stargau).

Stuf grage 359. (prima Kernteber« unb anbere Stiemen aller
Strt finb unter günftigfien Bebingungen su besiepen bei SBanner

u. So., §orgen.
Stuf grage 359. Sieferant Bon Sebertreibriemen jeber Breite

unb Bon atlererfter Qualität ift Stlfreb SBinterpalter, s- SReerpferb,
©t. ©allen.
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eine starke Quelle der Thalsohle zu benutzen und das
Wasser vermittelst eines Motors in die Höhe zu schaffen.
Die Ausführung dieses Werkes ist allerdings, well ein weit-
verzweigtes Leitungsnetz erforderlich ist, mit bedeutenden
Opfern verbunden, doch wird damit die Gemeinde für alle
Zeiten reichlich mit gutem Quellwasser versehen. Bei der
stetigen baulichen Entwicklung unseres Ortes ist eine solche
Anlage ein Werk der Notwendigkeit geworden.

Die Entwässerung der Unterägeri-Allmend (Zug) liegt
im Projekte. Ingenieur Schuler, Sekretär des st. gallischen
Baudepartements, hat bezügliche Pläne entworfen und einen
Vortrag darüber gehalten.

Wasserversorgung Oberbüren (Toggenburg). Die
Wasserversorgungsfrage wird hier gegenwärtig lebhaft venti-
liert. Die Kosten dürsten sich auf etwa 50,000 Fr. zu
stehen kommen; das Reservoir allein ist zu 14,000 Fr.
veranschlagt.

^
Zur Warnung. Mechaniker Keßler in Galgenen

(Schwyz), der vier Jahre lang in französischen Diensten in
Tonking und Madagaskar gewesen ist, konnte durch glück-
liche Zufälle eigenmächtig seinen Dienstvertrag um 1 Jahr
abkürzen, indem er soeben nach Hause zurückgekehrt ist, ohne
gefragt zu haben. Er bekleidete zuletzt einen Wachtmeister-
Grad und schildert die bösen Züteri, die er durchgemacht hat.
In seinem Regiments seien 800 Schweizer gewesen, aber
wohl die wenigsten davon werden zurückkehren. Er sah ge-

nug verstümmelte und gevierteilte Leichen gefallener Ka-
meraden. Er selbst sei als unerfahrener und in der fran-
zösischen Sprache unkundiger Mechaniker vor vier Jahren
nach Lyon gekommen. Ob er Arbeit suche? fragte ihn
einer. Ja. Gut, kommen Sie mit mir in jenes Haus, da

gibt es Arbeit. Er vertraute und ging hin, mußte etwas
unterschreiben und jetzt kleidete man ihn ein und er war
Fremdenlegionär. So wird es schon manchem Unerfahrenen

ergangen sein. „Den Keßler erwischen sie nicht mehr",
sagte er.

Aus der Maris - Für die Maris.
Frage».

37t. Auf welche Art und Weise kann man am billigsten
rrnd zweckmäßigsten eine elektrische Beleuchtung von cirka 12 Glüh-
lampen einrichten, bei eigener elektrischer Kraft mit einer Spannung
von 250 Volts?

37S. Wer liekert gewöhnliche Rollbahnschienen, ca. 80 lfd. M.,
«5 min hoch, 2-1 mw Kopf- und 50 mw Fußbreite, inkl. Laschen

und Bolzen und Schienennägel? Angebot per lauf. Meter an das

Sägewerk in La Heutte bei Biel.
373. Eine mit allen Werkzeugmaschinen aufs äußerste ein-

gerichtete Maschinenfabrik wäre in der Lage, noch einige Massen-,

artikel übernehmen zu können, sei es in Hoblerei, Dreherei, Frais-
oder Stanzarbeiten. Wer könnte solche übergeben? Prompteste
und schöne Arbeit garantiert. Offerten unter Nr. 373 befördert die

Erpedition.
374. Wer liefert zu Parquet-Tafetn zugeschnittenes Ruß-

baumholz oder solches in Brettern?
375. Wer kennt ein gutes Buch über die Konstruktion sog.

„gestrickter" Häuser, womöglich auch mit Kostenberechnungen?.

376. Wo sind ganz saubere, möglichst astlose Rottannen-
Laden von 36, 4S und 60 mw Dicke waggonweise erhältlich?

377. Wer würde sich damit befassen, goldene und silberne

Fransen, Sterne -c., Nürnberger Artikel, deren Glanz und Farbe

ermattet ist, wieder neu aufzufrischen?
378. Welche Firma liefert Beschläge fur Glas;alousten nach

Maß für Wagensenster?
379. Welche Firma liefert sofort Grabstemtafeln aus weißem

Marmor mit Schrift, fertig gearbeitet nach Schablone, und zu
welchen Preisen?

38V. Erhält man auch Grabsteinpolltur, gibt es überhaupt

381. Wer liefert zugeschnittenes Buchenholz für Tischfüße

(Länge 7S om, Dicke 6 und 7 <-m), bei jeweiliger Abnahme von

mindestens 200« Stück? Offerten an H. Bietenholz, mech. Drechs-

à"'z8s!^EMîrtî der Schweiz eine Fabrik, welche Straßen-

tafeln aus Zink erstellt? Oder welche ausländische Fabrik dieser

Spezialität bat in der Schweiz ihre Vertretung?

383. Welche Fabrik erstellt Zugjalousie-Läden, garantiert
widerstandsfähig gegen Hagelsteine?

384. Wer liefert und erstellt billig kleinere Waren-Aufzüge
in ein Magazin mit einer Tragkraft von 150-250 Kg.?

383. Existier! ein Fachbuch über Erzeugung von Parquet-
böden?

386. Würde jemand die Güte haben, mitzuteilen, ob eine
Gattersäge oder eine Bandsäge billiger, event, vorteilhafter wäre
für eine Sägeeinrichtung für Stämme bis auf 9 m Länge? Wie
viele Pferdekräfte würde eine solche Einrichtung gebrauchen und
wäre vielleicht elektrische Kraft anwendbar? Für allsällige Auskunft
zum voraus besten Dank.

387. Wer liefert eine Partie schöne Nußbaumbretter?
388. Wer kann in großen Quantitäten die Herstellung eines

Artikels übernehmen, welcher zum Fache der Musikdosen- und Wand-
uhren-Gehäuse gehört? Portospesen werden recht gerne vergütet.

Antworte».
Auf Frage 3V3 Mcssingstangen und -Knöpfe, auch Stangen-

Halter, liefert bei größerer Abnahme billigst A. Genner in Richters-
weil und Thalweil.

Auf Frage 31V. Fahrbare Mostereien baut W. Sennhauser,
mech. Werkstätte, Ricbtersweil.

Aus Frage 3Ä9. Betreffend Lieferung solcher Fäßchen wünsche
mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten. Dom. Kennel, mech.
Käserei, Ober-Arlh.

Auf Frage 33Ä. Tannene Stäbe für Schullandkarten liefert
als Spezialität für den Export die Mech. Holzwarenfabrik Sihl-
brugg.

Auf Frage 334. Bin Lieferant vön gewünschten Möbeln
und möchte mich bestens empfehlen. A. Kaufmann, zur Säge,
Wengi-Augst a. Albis.

Auf Frage 333. Prima Verblendsteine, geklinkert und salpeter-
frei, liefert in reichster Auswahl Jos. Jungblut, Baumaterialien
engros, in Zürich V, Dufourstr. 73.

Auf Frage 336. Ein Artikel, der nicht Gegenstand eines
schweizer. Patentes ist oder nichi den schweizer. Musterschutz genießt,
kann in der Schweiz nachgebildet werden. Der deutsche Gebrauchs-
Musterschutz hat in der Schweiz gar keine Wirkung. Wenn es nicht
schon zu spät ist, müssen Sie ein schweizer. Patent nehmen. Kosten-
lose Auskunft in Patentsachen erteilt den Abonnenten dieses Blattes
Patentanwalt Grandpierre in Bern.

Auf Frage 337. Wenden Sie sich gest. an Jean Ruppli,
Brugg.

Auf Frage 343. Wattenmaschinen und Spinnermaschinen
aller Art liefert Maschinenfabrik vormals Joh. Jak. Rieter, Töß-
Winterthur.

Auf Frage 343. Unterzeichneter ließ kürzlich durch Herrn
Pfluger-Kobi in Horgen einen Papiersteinboden legen, der ihn in
hohem Maße befriedigt; derselbe sieht sehr sauber aus und an
dessen Solidität ist kaum zu zweifeln; es garantiert übrigens der
Fabrikant, der die Arbeit (selbst leitet und à tönck zu verstehen
scheint, hiefür mehrere Jahre. Weitere Auskunst steht (gerne zur
Versügung, auch kann der Boden jederzeit besichtigt werden. P.
Jenzer-Bloesch, Bern.

Auf Frage 33V. Drahtgewebe, Drahtgeflechte und Metall-
drahttuch in Eisen, roh, verzinnt und verzinkt, sowie in Messing-,
Kupfer- und Bronzedraht liefert nach jeder Angabe, in allen Maschen-
weiten und Drahtdicken Gottfried Bopp, Drahtgewebe-, Siebe- und
Drahtwarenfabrikation, Schaffhausen und Hallau.

Auf Frage 333. Gipsdielen und Steine mit Einlage von
Holzdreh- und Hobelspänen, auch von Holzwolle, sind in der Schweiz
patentiert und dürfen ohne Einwilligung der Patentinhaber Keller
u. Cie. in Zug nicht hergestellt werden.

Aus Frage 333. Ein ganz vorzüglich bewährtes Rostschutz-
mittet verkaust Altred Winterhalter, z. Meerpferd, St. Gallen.

Auf Frage 333. Ein vorzügliches Rostschutzmittel zum Ein-
fetten von pol. Werkzeug w. liesern billigst Wanner u. Co., Horgen.

Aus Frage 333. Wenden Sie sich gefl. an Jos. Wyß, Fabri«
kant, Horw b. Luzern.

Aus Frage 333. Das beste Rostschutzmittel fabriziert und
liefert in Provebüchsen à 1 Kilo zu Fr. 3. —, größere Bezüge be-
deutend billiger A. Wüscher, mech. Werkstätte, Feuerthalen.

Auf Frage 336. Zugeschnittene Holzwaren in Tannen-, Buchen»
und Eichenholz liesern zu billigsten Preisen Gebr. Herzog, Säge-
werk und Holzhandlung, Gemmertshansen bei Romanshorn.

Auf Frage 337. Hätte eine leichte, gutgehende, fast noch

neue Bandsäge zum Treten zu verkaufen. Gottl. Hochuli, Küfer,
Reitnau (Aargau).

Auf Frage 33N. Prima Kernleder- und andere Riemen aller
Art sind unter günstigsten Bedingungen zu beziehen bei Wanner
u. Co., Horgen.

Auf Frage 339. Lieferant von Ledertreibriemen jeder Breite
und von allererster Qualität ist Alfred Winterhalter, z. Meerpferd,
St. Gallen.
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Stuf graae 359. Seberriemen in rottflicper fprimaqualität
fabriziert bie fRiemenfabrif SKenjifen (Stargau).

Stuf grage 359. Seber«©reibrtemen, befte Qualität, liefert
prompt in jeber Streite bie ©erberei utib SRiemenfabrif Bon ipeinricp
§üni int ijjof, Jorgen, fjkei? je nach ©ide.

Stuf &rage 360. ©. £>edieIntamt=S8aumann, Sjotspanblung,
in glaropt, ift fortroäprenb Lieferant oon jepönem IRottanneupols,
4"'—20"' bid, ju biüigften greifen.

Stuf grage 360. SC8ir palten ftet? arope? Sager in rot« unb
roeiptanneneit Saben Bon 15—60 mm ©ide unb roünfcpen mit
grageftetter in Storrejgonbenj ju treten, ©ebr. §aab, ©age« unb
tpobetroerf, SBotpufen.

Siuf grage 361. SSeften'? 5j3atent«gtaidiensüge tiefern mir
bireft ub gabrit unb mären enent. nicf)t abgeneigt, fotepen jur
Steparatur in bie gabrif ju fenben. SRäder u. ©cpaufetberger in
Siitid) V.

Stuf grage 361. SSenben ©ie fit) an SSroe. St. Sarcper, SSetf«

Seuggefdroft, ijüriep, Siteberborf 32
Stuf grage 363. gertteinerungSmafctiinen jeber Slrt tiefern

in beroäprten ©nftemen SRäder u. ©cpaufetberger, .Qürid) V.
Stuf grage 363. SBenben ©ie fid) geft. an g. SBaltper u. ©ie.,

tecbnif(f)e§ ©efebäft, Ufieriftrafje 1, ^ütieb. roetd)e fotcfje rotierenbe
SJiörfer tiefern.

Stuf grage 368. ©rftette at? ©pe^iatität treppen Bon ein«

fadifter bi? jür reiepffen gotm nad) jebem SJtap unb Qeicbnung.
griebrid) fßriep, gimmetmeifier, in Diagaj. SBiinidje mit grage«
fteller in Horrefponbenj ju treten.

«rf)ulbnnbbautc in gbadj, Slu?füprmtg bet 3immer=
mannänrbeiten. ©ingabefrtft bt? 31. guti an ben ißräfibenten
ber Saufommiffion, Iperrn 50t. guep? in Seemen, mofetbft ffiläne
unb S3o auêmape eingefepen roerben fönnen.

®ic ©enteinbe ilfinlu; (©raubünben) pat fotgenbe Strbeiien
in Slccorb su uergeben, roetepe teil? nod) in biefem §erbft, teil?
bi? iDtitte guni be? näcbften gabre? au?gefüprt roerben fotten:

1. ©ie ©rfteüung eine? Sltproege? Born ©orf bi? auf ben ©taffei,
in jwei ©eftionen non je jroei Kilometer Sänge.

2. ©ie ©rfietlung eine? gemauerten ©djermen? in ber Slip, für
120 Küpe,
Uebetnapm?offerten für biefe Strbeiten finb Berfdjtoffen bi?

10. Stuguft an fB'äfibent g. iötorett in SRatij; einsureiepen, bei
roetdiem aud) bie bejüglidjen fßiäne unb 53auuorfd)riftett eingefetien
roerben tonnen.

2>ie ©emeinbe 3oftnf}cn läpt über bie ^etnteffuttg unb
fßlanicrung ibre? ©emeinbebanne? Konfttrrens eröffnen, ©er
bie?besügticbe Sertrag, fomie attd) bie näheren 53ebingungen unb
SSorfdmften für ©nrcpfüprung be? SBermcffungSroerfe? finb bei bent
Sßräfibenten ber 58ermeffung?tommiffion. |>errn ©tabtrat Sfunj in
Böfingen, aufgelegt, roo aud) attfättige üebernapm?offerten bi? 10.
Stuguft näcpfipin febrifttid) einsureiepen finb

tWcueS ©priücnbauS in (Sulingen (gdp.) @tb 5DÎ aurer»,
©teinbauer», gtmmer«, ©pengter«, ©aebbederarbeit u. f. ro. ©in«
gaben finb bi? 6. Stuguft bent ©imeinbrat ©gg nerfd)toffen einsu«
reiben, ©er Sauptan, SSorau?map unb Sauoorfcpriften liegen
auf ber ©emeinbrat?tanjlei sur ©mfiept offen.

®ie Sdjteiner«, ©lafer«, ©dtloffer« (intl. jüunftfdjloffer»
arbeit), SBaier» unb fßarguetarbeiten für ben Sieubau ber
3d)tuet,v 50olfêbant in Söetjiton. SSläne unb Sebingni?befte
liegen im Sbureau oon ©. 4tSald)er*@aubp, bauteitenber Slrcbiteft,
in SRapper?roi)t sur ©infiept auf unb finb bie ©ingaben bi? fpäte»
ften? Sonntag ben 1. Stuguft an ibn ju richten.

Sser itcrtunltiittgemt ber 9lfticngcfcllfd)aft ferner
3tnbttijeater_ eröffnet eine 5j5ret?beroerbung unter febroeijerifeben
unb in ber ©ebroeij anfäffigen Strcbiteften sur ©eroinnung non
fptanftijsen für ein neue? (©tabttbeater. ©ie öebingungen, ba?
S8auprograntm unb ©ituation?p(äne tonnen nom ©etretar besogen
werben, gür bie 5f5rämierung ber beben Söflingen finb beut au?
ben Jperren 5)3rof. S3tuntfd)Ii in fjikid), djiteft @o? in ©enf,
Strd)iteft 53ifd)er in Safet, 5Bîafd)ineriebireftor Sautenfcbtager in
50iündien unb Slrcbiteft ©tettler in Sern beftebenben 5)3rei?gerid)te
gr. 6000 jur fSerfügung geftettt. ©ie Sîonfurrens-Strbeiten finb
fpäteften? bi? ben 15. iRouember 1897 bent ftäbtifdjen Sauan.t in
Sern einsufenben.

®ic Ucbettuötbting bcë Sdjttmrscbndjcä in 3t. ©allen
Bon ber ©ifenbabnbrüde bi? jur gägerftrafee. ©ie îfeûingungen
unb ffSläne liegen auf bem ©emeinbebauantte (Siatbau?, 3'mmer
5ttr. 35) jur ©infiebt, auf. Offerten für Uebernabme ber Slrbeit
finb bi? sum 3. Stuguft 1897 an ba? ©emeinbammannamt ber
©tabt ©t. ©alten einjugeben.

Sfött ben iHatfjauébau Söeinfelbett finb bie 5Dîaurer», ©tein«
lauer» unb Slu?grabearbeiten, foroie bie Sieferung Bon T«S3atfen
ju Bergeben. fßtäne unb Sebingungen fönnen bei §errn Slrcbiteft

fßfeiffer ober ©emeinbeammann S3ornbaufer eingefeben werben, roo«

fetbft bie ltebernabm?offerten bi? ben 31. guti unter ber Sluffcbrift
„Sauarbeit fRatbau?" neifcbtoffen einsugeben finb.

3>ie Cècfteflung einer Sromfct)tuclle in ber glftê su Ober«
matt in Sleton ©enife en blanc fönnen beim gngenieur be?
3. fBejirf? : g. ©teinbauer tn SSurgborf, erhoben roerben, mofetbft
auch bie fßtäne unb ba? 33ebingni?beft s«r ©infid)t aufliegen. Se«
roerber haben bie ©eoife mit ben ©inl)eit?prei)en nnb Beträgen
mit ber Stuffcbrift ©rbmfcbroetle bei Obermatt bi? ben 5. Stuguft
nadifitjin ber ©irefiion ber öffentlichen iöauten be? Santon? SSern

poftfrei einsufenben.
Sttrdjenbon fUbliêtneit. ©ijifcrarbeiten f@d)itfbrett«5)5ta»

fonb ic.) tinb @taferarbeiten (Sïleinergtafung). 5j5tane, SSorau?«
tnafje unb ÎBauoorfdiriften liegen bei ber ©auteitung im neuen
5)lfartbau?, fjerrn @. Oefd)ger, sur ©infi^t auf. ©ingaben für
©ipferarbeiten finb bt? 12. Stuguft unb bo. für ®ta?materarbeiten
bi? 25. Stuauft Berfcbtoffen mit ber Stuffcbrift „Stircbenbau Slbti?«
weit" an fprifibent grid einjureidien.

500« einer ©rütfe über bie alte Store j« 992eie«rieb:
a. SBibertager unb goebfunbationen, 58oranfdjtaq gr. 3685.40;
b. ijroei e ferne goepe unb eiferner Oberbau, fSoranfdjtag gr.

7599. hO.

fßtan, 8Sorau?mafi unb Slauoorfcbriften liegen auf bem S3urea«
be? gngenieur? be? 5. 33e,irf? : g. Stnberfubren in SSiet, jur ©tn«
ficht auf. Stngebote finb febrifttid) unb Berfd)loffen mit ber Stuf«

fdnift iöieienriebbrüde bt? 7. Stuguft nädjftbin ber ©it. SSaubireftion
be? Danton? 33ern einsureieben.

S)ie ©Infer«, Stijrcister«, äJloler«, 3cf)toffer» nnb 50ar»
gnetcriearbeiten sum ffliagasingebäube, foroie ein ©eil ber ©ebtoffer«
arbeiten unb bie ganje parqueterietieferung sum SSopngebaube be?

Slttgemeiren Sonfumoerein? Susern. £>ie\auf fRefteftierenbe finb
erfuept, fid) an ben bauteitenben Slrcpitetten, §errn ©art ©riot,
Slrcbitett, irfcf)mattftr. 29 in Susern, su rotnben, roofelbft bie

5Brei?eingabeformulare besogen unb bie Verträge eingefepen roerben
tonnen. Offerten ffnb btreft an ben fßorftanb be? Stttgemeinen
Sonfumoerein? bi? sum 31. gult 1897, abenb? 6 Upr, einsufenben.

Hiri^cnbau 31bliëmei(. ©infriebung be? Sircpen« unb Kird)«
bofareat? .tmprägnterter ©olsbag), ©ranttarbeiten (greitreppe su
Strebe unb ißfarrpau?), ifjarquet« unb IRiemenbobenlieferung sum
5)5:arrbau?, ©afferteitung sur Sircpe unb bo. fßfarrbau?, famt
SöabeeinricMung, foroie fitinnen« unb SSorptappftafterung. 5)3täne,
SSorau?u!af;e unb SBaunorfdtriften fönnen bei ber Sauteitung im
neuen 5}5'anbau?, ^lerrn ©. Oefcpaer, eingefepen refp. besogen
werben, roo aurb jebe weitere Stu?!unft erteilt wirb, ©ingaben
finb fpäteften? 12. Stuguft Berfcbtoffen mit ber Slnffdirift „Stircpen»
bau Stbtiäroeil" an Sircpenpräfibent grid einsufenben.

3djnlbttuëE>tm ^erjnad) (Stargau). Sßfan unb betaiHierter
SSaubtfcpvieb fönnen auf ber ©emeinbefansfei eingefepen roerben.
©ingaben finb oerfebtoffen unb mit ber lteberfiprift ,,©dintbau?bau"
bent ©emeinbeammann bi? 15. Stuguft einsureiepen.

XVII. tpreiênuëfdjttcilmng ber ©entratfommiffion ber ©e»

roerbemufeen ^ùricp unb Söintertpur. ®te ©entratfommiffion ber
©eroeibemufeen fjüriep unb SSintertpur eröffnet unter ben feptoei«
Serifepen unb in ber ©eproeis niebergetaffenen Sunfigeroerbetreibenbett
eine Stonfurrens sur Stnfertigung

a) eine? fßtafate?, für bie ©eroerbemufeen 3uricp unb SBinter»
tpur beftimmt;

b) eine? ©iegetroappen?, für einen ©eroerbeoerein beftimmt;
c) eine? geni'ter? itt farbiger ©la?mofaif;
d) eine? fepmiebeifernen SBanbarnte?, für ©lüplicpt beftimmt ;
e) eine? Slu?sieptifcpe? für ein ©peifesimmer.

©ie unter c, d, e beseiepneten Objefte roerben in roirftidjer
Slu?füprnng nertangt. programme fönnen bei ben SERufeen in
3üricp unb Säintertpur besogen roerben.

3<bmIbauSbautc gbnd) (©eprops)- ©rbarbeifen, SRaurer»
arbeiten, ©teinbauerarbetten unb Sieferung ber ©ifenbalfen. SRatpen
nod) befonber? barauf aufmerffam, bap ab San« uttb Spielplan
ein oorsügtiebe? ©rbmateriat unter ben güttftigften Söebingungen
au?aeboben roerben famt. llebernabm?offerten beliebe man bi?
31. guti bem Sßräfibenten ber SBaufommiffion, §rn. ©emeinberat
5tRrt. gud)?»Stürse in ©eeroen, einsugeben, roofelbft aud) fßtäne unb
S3orau?mafje eingefepen roerben fönnen.

gütt inen 50ou ber «trafic 50nljnljof Cbcrfta&t In grauett«
felb rotrb über naepftepenbe Strbeiten Stonfurrens eröffnet: ©rb«
arbeiten, ca. 5200 m'; SSetonmauerroerf, ca. 610 m3; ©rottoir«
anlage, 300 tfb. m, unb fpftäfterung 230 m2; SSefiefung, ca. 600 m';
©rftetten eine? eifernen ©elänber?, ca. 100 m; Sanafifation mit
Stnei ©infteigfepäepten. fjätäne, S8auuorfd)riften, 58orau?mafje unb
Softenooranfcblag fönnen auf bem 33ureau Bon g. §uebtin, ©eo«
meter (SRatpau?) eingefepen roerben. ©ingaben mit ber Ueberfcprift
„©trapenbau grauenfelb" finb an §errn Drt?oorfteper Dberfttt.
Stod) bi? ©nbe SRonat? einsureiepen.

lieber bie Sieferung bon nadjbenanntem Slafer«en=
materia! roirb freie Äonfurrens eröffnet: fßferbepaar,. gesupfte
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Auf Frage ZZ9. Lederriemen in wirklicher Primaqualität
sabrizierl die Riemenfabrik Menziken (Aargau).

Aus Frage !t59. Leder-Treibriemen, beste Qualität, liefert
prompt in jeder Breite die Gerberei und Riemenfabrik von Heinrich
Hüni im Hof, Horgen. Preis je nach Dicke,

Auf Frage Zkv. G, Hechelmann-Baumann, Holzhandlung,
in Flawyl, ist fortwährend Lieferant von schönem Rottannenholz,
4"'—20'" dick, zu billigsten Preisen,

Auf Frage ZK9. Wir halten stets aroßes Lager in rot- und
weißtannenen Laden von 15—60 roro Dicke und wünschen mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Gebr. Haab, Säge- und
Hobelwerk, Wolhusen,

Auf F-age SSt. Westen's Patent-Flaschenzüge liefern wir
direkt ab Fabrik und wären event, nicht abgeneigt, solchen zur
Reparatur in die Fabrik zu senden, Mäcker u, Schauselderger in
Zürich V,

Auf Frage Zkt. Wenden Sie sich an Wwe. A. Karcher, Werk-
zeuggeschäst, Zürich, Niederdorf 32

Auf Frage Zklt. Zerkleinerungsmaschinen jeder Art liefern
in bewährten Systemen Mäcker u, Schauselderger, Zürich V,

Auf Frage tîtîlt Wenden Sie sich gest, an I, Wallher u Cie,,
technisches Geschäft, Usteristraße 1, Zürich, welche solche rotierende
Mörser liefern.

Auf Frage ZK8. Erstelle als Spezialität Treppen von ein-
fachster bis zur reichsten Form nach jedem Maß und Zeichnung.
Friedrich Priest, Zimmermeister, in Ragaz, Wüniche mit Frage-
steller in Korrespondenz zu treten.

Submisfions-Anzeiger.
Schulhansbaute in Jbach. Ausführung der Zimmer-

mannSarbeiten. Eingabesrrft bis 31, Juli an den Präsidenten
der Baukommission, Herrn M, Fuchs in Seewen, woselbst Pläne
und Vo ausmaße eingesehen werden können.

Die Gemeinde Malix (Graubünden) hat folgende Arbeiten
in Accord zu vergeben, welche teils noch in diesem Herbst, teils
bis Mitte Juni des nächsten Jahres ausgeführt werden sollen:

1. Die Erstellung eines Alpweges vom Dorf bis auf den Staffel,
in zwei Sektionen von je zwei Kilometer Länge.

2. Die Erstellung eines gemauerten Schermens in der Alp, für
120 Kühe,
Uebernahmsofferten für diese Arbeiten sind verschlossen bis

10, August an Präsident I. Morell in Malix einzureichen, bei
welchem auch die bezüglichen Pläne und Bauvorschristen eingesehen
werden können.

Die Gemeinde Zofiugen läßt über die Vermessung und
Planierung ihres Gemeindebanncs Konkurrenz eröffnen. Der
diesbezügliche Bertrag, sowie auch die näheren Bedingungen und
Borschristen für Durchführung des Vermissungsw-rkes sind bei dem
Präsidenten der Vermessungskommission, Herrn Sladtrat Kunz in
Zofingen, aufgelegt, wo auch allfällige Uebernahmsosferten bis 10,
August nächsthin schriftlich einzureichen sind

Neues Spritzenhaus in Eftliugen (Z-b.) E d Maurer-,
Steinhauer-, Zimmer-, Spengler-, Dachdcckerarbeit u, s. w. Ein-
gaben sind bis 6. August dem Gimeindrat Egg verschlossen einzu-
reichen. Der Bauplan, Vorausmast und Bauvorschriften liegen
auf der Gemeindralskanzlei zur Einsicht offen.

Die Schreiner-, Glaser-, Schlosser- (inkl. Kunstschlosser-
arbeit), Maler- und Parquetarbeiten für den Neubau der
Schweiz. Volksbank in Wetzikon. Pläne und Bedingnisheste
liegen im Bureau von E, Walcher-Gaudy, bauleitender Architekt,
in Rapperswyl zur Einsicht auf und sind die Eingaben bis späte-
stens Sonntag den 1, August an ihn zu richten.

Der Vcrwaltnngsrat der Aktiengesellschaft Berner
Stadttheater eröffnet eine Preisbewerbung unter schweizerischen
und in der Schweiz ansässigen Architekten zur Gewinnung von
Planskizzen für ein neues Stadttheater, Die Bedingungen, das
Bauprogramm und Situationspläne können vom Sekretär bezogen
werden. Für die Prämierung der bellen Lösungen sind dem aus
den Herren Prof. Bluntschli in Zürich, Aichitekt Gos in Genf,
Architekt Bischer in Basel, Maschineriedirektor Lautenschläger in
München und Architekt Stettler in Bern bestehenden Preisgerichte
Fr, 6000 zur Verfügung gestellt. Die Konkurrenz.Arbeiten sind
spätestens bis den 15. November 1897 dem städtischen Bauan t in
Bern einzusenden.

Die Ueberwölbung des Schwärzebachcs in St. GaUe«
von der Elsenbahnbrücke bis zur Jägerstraße, Die Beoingungen
und Pläne liegen aus dem Gemeindebauamte lRathaus, Zimmer
Nr, 35) zur Einsicht auf, Offerten für Uebernahme der Arbeit
sind bis zum 3. August 1397 an das Gemeindammannamt der
Stadt St. Gallen einzugeben.

Für den Rathausba« Weinfelde» sind die Maurer-, Stein-
Hauer- und Ausgrabeardeiten, sowie die Lieferung von l-Balken
zu vergeben, Pläne und Bedingungen können bei Herrn Architekt

Pfeiffer oder Gemeindeammann Bornhauser eingesehen werden, wo-
selbst die Uebernahmsofferten bis den 31. Juli unier der Ausschrift
„Bauarbeit Rathaus" veischloffen einzugeben sind.

Die Erstellung einer Tromschwelle in der Jlfis zu Ober-
matt in Beton Devise on blaoo können beim Ingenieur des
3, Bezirks: F, Steinhauer in Burgdorf, erhoben werden, woselbst
auch die Pläne und das Bedingnishekt zur Einsicht aufliegen. Be-
Werber haben die Devise mit den Einheitspreisen und Beträgen
mit der Ausschrist Tromschwelle bei Obermatt bis den 5, August
nächsthin der Direktion der öffentlichen Bauten des Kantons Bern
postfrei einzusenden,

Kirchenbau Adlisweil. Gipserarbeiten (Schilsbrett-Pla-
fond zc.) und Glaserarbeiten (Bleiverglasung). Pläne, Voraus-
maße und Bauvorschristen liegen bei der Bauleitung im neuen
Pfarrhaus, Herrn E. Oeschger, zur Einsicht auf, Eingaben für
Gipserarbeiten sind bis 12, August und do, für Glasmalerarbeiten
bis 25, Auaust verschlossen mit der Ausschrift „Kirchenbau Adlis-
weil" an Präsident Frick einzureichen,

Bau einer Brücke über die alte Aare z» Meienried:
a, Widerlager und Jochfundationen, Voranschlaa Fr, 3635.40;
5, Zwei e ferne Joche und eiserner Oberbau, Voranschlag Fr.

7599, ->0,

Plan, Vorausmast und Bauvorschriften liegen aus dem Bureau
des Ingenieurs des 5, Bezirks: I. Anderfuhren in Viel, zur Ein-
sieht auf. Angebote sind schriftlich und verschlossen mit der Aus-
schrifl Meienriedbrücke bis 7. August nächsthin der Tit. Baudirektion
des Kantons Bern einzureichen.

Die Glaser-, Schreiner-, Maler-, Schlosser- und Par-
gneteriearbeiten zum Wagazingedäude, sowie e:n Teil der Schloffer-
arbeiten und die ganze Parqueterielieferung zum Wohngebäude des

Allgemeiren Konsumvereins Luzern, Hierauf Reflektierende sind
ersucht, sich an den bauleitenden Architekten, Herrn Carl Griot,
Architekt, Hirschmattstr, 29 in Luzern, zu wenden, woselbst die

Preiseingabesormulare bezogen und die Verträge eingesehen werden
können, Offerten ffnd direkt an den Vorstand des Allgemeinen
Konsumvereins bis zum 31, Juli 1897, abends 6 Uhr, einzusenden.

Kirchcnbau Adlisweil. Einsriedung des Kirchen- und Kirch-
Hosareals .imprägnierter Holzhag), Granirarbeiten (Freitreppe zu
Kirche und Plarrhaus), Parquet- und Riemenbodenlieferung zum
PiarrhauS, Wasserleitung zur Kirche und do, Pfarrhaus, samt
Badeeinrichtung, sowie Rinnen- und Vorplatzpflästerung. Pläne,
Voransmaste und Bauvorschriften können bei der Bauleitung im
neuen P'arrhaus, Herrn E, Oeschger, eingesehen resp, bezogen
werden, wo auch jede weitere Auskunft erteilt wird, Eingaben
sind spätestens 12. August verschlossen mit der Aufschrift „Kirchen-
bau Adlisweil" an Kirchenpräsident Frick einzusenden.

Schnlhausban Herznach (Aargau). Plan und detaillierter
Baubeschnrb können aus der Gemeindekanzlei eingesehen werden,
Eingaben sind verschlossen und mit der Ueberschrift „Schulhausbau"
dem Gemeindeammann bis 15. August einzureichen.

X VII. Preisausschreibung der Centralkommission der Ge-
werdemuseen Zürich und Winlerthur. Die Centralkommission der
Geweibemuseen Zürich und Winlerthur eröffnet unter den schwei-
zerischen und in der Schweiz niedergelassenen Kunstgewerbetreibendeu
eine Konkurrenz zur Anfertigung

») eines Plakates, für die Gewerbemuseen Zürich und Winter«
thur bestimmt;

b) eines Siegelwappens, für einen Gewerbeverein bestimmt)
o) eines Fensters in farbiger Glasmosaik)
ck> eines schmiedeisernen Wandarmes, für Glühlicht bestimmt
o) eines Ausziehtisches für ein Speisezimmer,

Die unter o, à, s bezeichneten Objekte werden in wirklicher
Ausführung verlangt, Programme können bei den Museen in
Zürich und Winterthur bezogen werden.

Schnlhausbaute Jbach (Schwyz). Erdarbeiten, Maurer-
arbeiten, Steinhauerarbeiten und Lieferung der Eisenbalken, Machen
noch besonders darauf aufmerksam, daß ab Bau- und Spielplatz
ein vorzügliches Erdmaterial unter den günstigsten Bedingungen
ausaehoben werden kann, Uebernahmsofferten beliebe man bis
31, Juli dem Präsidenten der Baukommission, Hrn. Gemeinderat
Mrt. Fuchs-Kürze in Seewen, einzugeben, woselbst auch Pläne und
Vorausmaste eingesehen werden können.

Für den Bau der Strafte Bahnhof Oberstadt in Frauen-
feld wird über nachstehende Arbeiten Konkurrenz eröffnet: Erd-
arbeiten, ca, 5200 roS; Betonmauerwerk, ca. 610 mS) Trottoir-
anlage, 300lsd.ro, und Pflästerung 230 ro2) Bekiesung, ca. 600io2;
Erstellen eines eisernen Geländers, ca. 100 na) Kanalisation mir
zwei Einsteigschächten. Pläne, Bauvorschriften, Vorausmaste und
Kostenvoranschlag können auf dem Bureau von I. Hueblin, Geo-
meter (Rathaus) eingesehen werden. Eingaben mit der Ueberschrift
„Straßenbau Frauenfeld" sind an Herrn Ortsoorsteher Oberstlt.
Koch bis Ende Monats einzureichen.

Ueber die Lieferung vo« nachbeuanntem Kasernen-
Material wird freie Konkurrenz eröffnet: Pferdehaar,, gezupfte
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